
1 
 

Prof. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred Toth    

Ontische Zahlentheorie von RandrelationenOntische Zahlentheorie von RandrelationenOntische Zahlentheorie von RandrelationenOntische Zahlentheorie von Randrelationen    

1. Ränder können zwischen Systemen und Umgebungen oder zwischen Teil-

systemen auftreten. In der in Toth (2012) definierten Systemrelation S* = [S, 

U] sind sie lediglich durch R[S, U] ≠ R[U, S] perspektivisch differenzierbar. 

Geht man jedoch von der triadischen Systemrelation S* = [S, U, E] in Toth 

(2015a) aus sowie der in Toth (2015b) eingeführten ontischen Zahlentheorie, 

ergibt sich ein erstaunlich komplexes Differentiationssystem von Randrelatio-

nen. 

2.1. Zahlentheoretische Darstellung von Randrelationen 
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Der Rand zwischen einem System mit S = 0 und seiner Umgebung mit U = 1 

ist somit die Menge aller geordneten Paare der Formen P = <0, 1> und P-1 = 

<1, 0>. 

2.2. Zahlentheoretische Tableaux von Randrelationen 

Da 2-elementige Mengen zwei Mal 6 Tableaux, die perspektivisch geschieden 

sind, voraussetzen, bekommen wir 

0 1  Ø  Ø   Ø 1  1 Ø  0 Ø  Ø 0 

Ø Ø  0 1  0 Ø  Ø 0  1 Ø  Ø 1 
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1 0  Ø  Ø   Ø 0  0 Ø  1 Ø  Ø 1 

Ø Ø  1 0  1 Ø  Ø 1  0 Ø  Ø 0. 
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